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Laverne befaßt sich neben dem Tapetengeschäft auch mit der

Entwicklung und dem Verkauf moderner Möbel. Unter der
Mitarbeit einiger junger Architekten sind eine ganze Anzahl neuer
Möbeltypen entstanden, deren Konstruktion sich wesentlich
von dem unterscheidet, was sonst an modernen Sitzmöbeln
und Tischen entworfen wird. In ihrer Einfachheit und Strenge
erinnern die Modelle an die Entwicklungsjahre um 1930, ohne
daß man sie jedoch auch nur entfernt als Kopie bezeichnen
könnte. Es handelt sich im Gegenteil um Konstruktionen, die

bisher auf dem Möbelgebiet kaum angewendet wurden.
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Der Verkaufsraum mit Möbeln, Textilien und Tapeten der Firma Laverne
La salle des ventes, avec meubles, textiles et tapisseries de la maison
Laverne
Sales room with furniture, textile goods and wall coverings of Messrs.
Laverne

Blick von der Straße in den Verkaufsraum
La salle des ventes vue de la rue
The sales room as seen from the street

Fauteuil der Kollektion Laverne, verchromtes Metallgestell mit
Lederpolsterung

Fauteuil de la collection Laverne: chässis en metal chrome, capitonnage
en cuir
Chair of the Laverne collection chromium plated metal structure with
leather upholstery

Vertretung der Laverne-Möbel für die Schweiz: Wohnbedarf AG, Zürich

Photos: 1, 2 Alexandre Georges, New York, 3 Roelly & Mertens, Zürich
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